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Panzerdeal entlarvt zynische Außenpolitik

Als „Offenbarungseid für die deutsche Außenpolitik“ bezeichnet der heimi-

sche SPD-Bundestagsabgeordnete das jetzt bekannt gewordene Panzer-

geschäft mit Saudi-Arabien.

„Während die ganze Welt gebannt auf die Veränderungen in Nordafrika und

im Nahen Osten blickt, beliefert Deutschland die Unterdrücker mit Panzern,

die ausdrücklich geeignet sind um Proteste niederzuschlagen. Das entlarvt

eine zynische Außenpolitik, die wirtschaftliche Interessen über die Achtung

der Menschenrechte stellt. Wer solche Entscheidungen im geheimen Käm-

merlein trifft, braucht nach Nordafrika gar nicht mehr zu reisen. Wer so vor-

geht verliert dort alle Glaubwürdigkeit", so Frank Schwabe, der die Rück-

nahme des Beschlusses des so genannten Bundessicherheitsrats fordert.


